
entdecken Standpunkt 

Der Energiemix hat Zukunft! 
Die EnBW unterstützt das Energiekonzept der Landesregierung Baden-Württemberg. Bis 

.2020, so das ehrgeizige Ziel, will sie den Anteil der erneuerbaren Energien fast verdoppeln. 
Die Kernenergie und die fossilen Energieträger sollen dafü r die Grundlagen sichern. Die einprägsame 
Fornlellautet: ..5°:30 :20". EnBW-ChefHans-Peter Villis erklärt, warum die EnBW das Ziel unterstützt. 

50 Prozent Kernenergie 
Die EnBW bekennt sich zum Energjeträger Ker~~gie und zu den Standorten in Baden-Württemberg. 
[n d~r Diskussion um Laufzeitverlängerungen wird häufig argumentiert, dass die Kernkraft den Ausbau 
der erneuerbaren Energien.h.e.mwen könnte. Das Gegenteil ! st der Fall. Wissenschaftliche Studien der 
LLniversität Stuttgart und der RWTH Aachen belegen, dass Kernkraftwerke so schnell regelbar sind, dass sie 
die hohen Erzeugungsschwan kungen von Windkra"ft undFOtovoltaik ausgleichen können. Das heißt: 
Die Erneuerbaren und..die.J(er.nene.rgie r änzen sich iel b_e~ser, als viele denken. Zusammen garantieren 
sie stabile Stromnetze und eine sichere Versorgung der Verbraucher. Und das auch noch vollkommen 
CO,-neutral. Zudem hilft die Kernenergie, dass Strompreise bezahlbar bleiben. Dies ist insbesondere für den 
ndustriestandort De utschland wichtig. Eine wirtschaftlich vertretbare Verlängerung der Kraftwerkslauf­

zeiten ist daher wichtig und sinnvoll. 

30 Prozent konventionelle Energie 
Kohle, Öl und Gas brauchen wir ebenso als Bestandteil einer zuverlässigen Energieversorgung. Diese Ener­
gieträger sollen bis 2020 rund 30 Prozent zur Erzeugung beisteuern. Das CO 2-Problem ist uns bewusst. Die 
Kohlekraft; erke der EnBW zählen seit Langem zu den modernsten und effizientesten in Europa. Der neue 
Kraftwerksblo~D..K..8n Karlsr he wi oRar einen Rekordwirkungsgrad von 46 Prozent erreichen. 
Das sind ze~n Pr~nkte mehr als bei einem durchschnittlichen europäischen Kohlekraftwerk. Was 
bedeutet das? Die EnBW benobgt Im RDK 8 für diWud..uktion.der-gle.iGhen Menge Elektrizität 20 Prozent 
wenlgeL K~hle und setzt damit auch 20 Prozent weniger Kohlendioxid frei. 

20 Prozent erneuerbare Energie 
Die Erneuerbaren haben bei der EnBW Tradition. Seit über 100 Jahren nutzen wir die Kraft des Wassers­
derzeit in 78 Anlagen. In Rheinfelden entsteht momentan ein komplett neues, hochmodernes Kraftwerk. In 
Iffezheim erweitern wir das Rheinkraftwerk erheblich , weitere PrOjekte laufen oder sind geplant. Allein 
Rheinfe[den wird seine Kapazitäten verdreifachen und künftig 170.000 Haushalte mit Strom versorgen. Die 
Erneuerbaren spielen in unserem Energiemix der Zukunft eine immer bedeutendere Rolle. [n den kommen­
den Jahren wollen wir ihren Anteil an unserer Erzeugung von elf auf rund 20 Prozent nahezu verdoppeln. 
Neben dem Ausbau von Geothermie"s und Fotovo~~k setzen wir auf die Windkraft - nicht nur 
im Binnenland, auch auf~e. Unsere vier gepranten, großen Offshore-Windparks mit einer Gesamt­
leistung von 1.2~egawatt wolle~ wir in den nächsten Jahren in Ost- und Nordsee installieren. Der erste 
EnBW-Windpark Baltic 1 vor der Halbinsel Darß-Zingst wird bereits zum Jahresende in Betrieb gehen. Das 
sind gewaltige Investitionen in die Energiezukunft. wie sie nur ein großer Energieerzeuger stemmen kann. 
Dafür haben wir drei Milliarden Euro für die kommenden Jahre veranschlagt. 

Fazit: Um die Energiezukunft in Baden-Württemberg und Deutschland zu gestalten, sind wir gut beraten, 
uns von Dogmen und Denkverboten zu verabschieden. WiJ benötigen ein "sowohl als auch" statt ein "ent­
weder oder". Die Ke~nene:rgie ~h gebrauc.h1..SieJllachtdie..regener.ativ..e..Energiezukunfurst möglich. 
Schon heute kann die EnBW die mit Abstand beste CO2-Bilanz unter allen großen Erzeugern vorweisen. 

1Vliteinem Ene; giem1X,crer umweltschonend, versorgungssicher, wIrtschaftlich und am technisch Mach­

baren ausgerichtet ist. Mit dem Ziel 5°:3°:20 setzen wir unseren Weg konsequent fort. 

Wir laden Sie ein, uns dabei zu begleiten. 


Ihr Hans-Peter ViLlis, Vorstandsvorsitzender der EnBW 

Mix mit Zukunft 
Energieerzeugung de r En BW 
heu le und ge plant für 2020 

• Kernenergie: 57% 

konventionelle Energie : 32% 

IKohle, Gas, Sonstiges] 

erneuerbare Energie: 11% 
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Kernenergie: 50% 

konventionelle Energie: 30% 

!Koh(e, Gas, Sonstiges] 

erneuerbare Energie: 20% 




